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Aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Strahlungen und Rhein-
feldshof,

am 1. Mai ist ein Jahr meiner 
Amtszeit um. Hinter mir liegt 
eine sehr interessante Zeit mit 
lebendigen Eindrücken und 
vielen Erfahrungen. Dieses Jahr 
hat mich manchmal auch vor 
schwierigen Aufgaben gestellt, 
wie z.B. die Entscheidungen 
zum Kindergartenneubau mit 
Kinderkrippe und Hort, die 

Einleitung von Innenentwicklungsmaßnahmen, die Bewältigung 
der finanziellen Anforderungen aus den gemeindlichen Aufgaben, 
oder die Großbrände in Strahlungen und in Rheinfeldshof.  
Die vielfältigen Aufgabenstellungen im Bürgermeisteramt, für 
unsere Gemeinde, für die Erhaltung und Verbesserung unserer 
Strukturen, für das Zusammenleben in unserem Dorf und vieles 
mehr, sind Herausforderungen, die ich jeden Tag gerne annehme 
und mit Herzblut erfülle. Es ist mir wichtig, immer ein offenes 
Ohr für Ihre Anliegen zu haben und mich dafür nach Kräften 
einzusetzen. Hier konnte ich immer auf den guten Rat vom 
Geschäftsstellenleiter der VG Bad Neustadt Herrn Bernhard Rösch 
und seiner Vertreterin Frau Heike Kaiser und die gute Zuarbeit 
der Mitarbeiter in der VG bauen. Dafür bin ich sehr dankbar!

Bei uns in Strahlungen gibt es nach wie vor viele offene 
Baustellen. Deshalb muss Mehreres zur gleichen Zeit angestoßen 
werden und es bleibt nicht die Möglichkeit eines nach dem 
anderen zu tun. Daher bin ich sehr froh, dass der 2. Bürgermeister 
Herr Johannes Hümpfner, der 3. Bürgermeister Herr Julian 
Back und die Mitglieder des Gemeinderates immer bereit sind, 
zusätzliche ehrenamtliche Aufgaben zu übernehmen. Das ist 
nicht selbstverständlich. Dafür herzlichen Dank!

In diesem Jahr habe ich auch sehr viele ehrenamtliche 
Unterstützung durch unsere Bürgerinnen und Bürger erfahren 
dürfen. Das spornt mich natürlich zu weiteren guten Leistungen 
an. Sehr erfreulich ist, dass die Günter-Burger-Halle immer mehr 
mit großen Veranstaltungen, wie dem Landfrauentag oder die 
Veranstaltung mit Sebastian Reich gebucht wird, die allesamt dazu 
beitragen, dass der Bekanntheitsgrad von Strahlungen gesteigert 
wird. Da wir unser Gotteshaus auch weiterhin noch nicht nutzen 
können bin ich sehr froh, dass es Dank der Flexibilität unseres 
Herrn Pfarrer Tobias Fuchs immer wieder gelingt die weltlichen 
und kirchlichen Termine in der Günter-Burger-Halle unter einen 
Hut zu bekommen.

Besonders anerkennenswert ist der Zusammenhalt der Vereine, 
die es sich zum Ziel gesetzt haben dieses Jahr ein gemeinsames 
Dorffest, die sogenannte „Strahlunger Meile“ zu organisieren. Es 
macht bei den Vorbesprechungen immer wieder Spaß zu sehen, 
mit  wieviel Engagement und Ideenreichtum dieses Fest geplant 
wird. Ich freue mich auf die „Strahlunger Meile“ am 13. und 14. 
Juni 2015.

Karola Back
1. Bürgermeisterin
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Neues Budget für die Feuerwehr Strahlungen
Seit 2009 verfügt die Freiwillige Feuerwehr Strahlungen über ein 
von der Gemeinde bereitgestelltes, jährliches Finanzbudget, mit 
dem sie flexibel und eigenverantwortlich wirtschaften kann. Das 
Budget beinhaltet Ausstattungsgegenstände (Werkzeuge, Geräte, 
Wartungskosten, etc.) und die Kosten für Dienst- und Schutzklei-
dung. Der Gemeinderat legte unter Berücksichtigung des Aus-
stattungsumfangs und der Preissteigerungen in den vergangenen 
Jahren das Feuerwehrbudget neu auf jährlich 2.000,- Euro fest. 
Nicht in Anspruch genommene Verfügungsmittel werden auf das 
folgende Haushaltsjahr übertragen und stehen dort weiterhin zur 
Verfügung.

Bestätigung der neu gewählten Feuerwehrkomman-
danten
Der 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Strahlungen 
Herr Christoph Vorndran sowie sein Stellvertreter Michael Bur-
ger wurden in der Versammlung der Freiwilligen Feuerwehr am 
06.01.2015 wieder gewählt. Nach den Bestimmungen des Bayeri-
schen Feuerwehrgesetzes bedarf die Kommandantenwahl der Be-
stätigung durch die Gemeinde. Diese erfolgte durch den Gemein-
derat ohne Bedenken.

Errichtung eines Begrüßungsschildes / Beschaffung 
von Sitzbänken
Zur freundlichen Gestaltung der Eingangsbereiche von Strahlun-
gen und Rheinfeldshof beschloss der Gemeinderat die Aufstellung 
von Begrüßungsschildern. Es handelt sich um eine Konzeption, wel-
che die natürlichen Gegebenheiten der Muschelkalkvorkommen 
ebenso berücksichtigt, wie ein neuzeitliches Erscheinungsbild. Da-
rüber hinaus möchte der Gemeinderat die Aufenthaltsfunktion in 
der Gemeinde verbessern und lässt dazu an verschiedenen Stellen 
Bänke aufstellen. Im Interesse eines harmonischen Ortsbildes wird 
dabei der gleiche Banktyp verwendet.

Die Bürgerinnen und Bürger können sich unter dem Motto „Bänke 
statt Geschenke“ an der Aktion beteiligen

Aus dem Rathaus

Zusätzliches staatliches und gemeindliches Förder-
geld für den Kindergarten im Paket „Qualitätsbonus 
PLUS“
Vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Fa-
milie und Integration wurde beschlossen, den geplanten staatli-
chen Zuschuss zum Elternbeitrag im vorletzten Kindergartenjahr 
zurück zu stellen und die vorgesehenen Mittel für die Qualitäts-
verbesserung in den Kindergärten einzusetzen. Dazu werden die 
Fördermittel als sog. „Qualitätsbonus PLUS“ vom Freistaat Bay-
ern geleistet, soweit die Gemeinde in gleicher Höhe einen kom-
munalen Förderanteil leistet und erklärt, die zusätzlichen Mittel 
zur Qualitätsverbesserung einzusetzen. Im Bewilligungszeitraum 
2015 beträgt der Qualitätsbonus PLUS 53,69 € für ein Kinder-
gartenkind mit einer täglichen Buchungszeit von 3 – 4 Stunden. 
Bei höheren täglichen Buchungszeiten erhöhen sich die staatli-
chen und kommunalen Förderanteile des Qualitätsbonus PLUS.  
Der Gemeinderat beschloss, für die Kinder der Gemeinde Strahlun-
gen (Krippe, Kindergarten, Hort) den Qualitätsbonus PLUS zu be-
willigen und den kommunalen Förderanteil gleichfalls in der Höhe 
des staatlichen Qualitätsbonus PLUS zu gewähren.

SCHREINEREI
Holzhandwerk 
mit Kompetenz

BUHL

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb Errichternachweis „Mecha-
nische Sicherheitseinrichtungen“ des Bayerischen Landeskriminalamtes.

Wir wollen, dass 
Sie sicher leben!

Mit mechanischer Sicherheits-
technik für neue u. bestehende
Fenster und Türen.

Investieren Sie in
Ihre Sicherheit!

Schreinerei Buhl
Tel. 09733/9373 
www.schreinerei-buhl.de

Vorläufige Termine 
Gemeinderatssitzungen 2015

20.  Juli  2015,  19.00 Uhr11.  Mai  2015,  19.00 Uhr
29.  Juni  2015, 19.00 Uhr
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JULI

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

Mi., 01.07.2015,
19.30 Uhr

CSU-Treffen Kegelstube

Fr., 03.07.2015,
19.00 Uhr

Königsschießen Schützenraum

Sa., 04.07.2015
18.00 Uhr

Königsproklamation Schützenraum

Sa., 04.07.2015 VdK Ausflug

Di., 07.07.2015,
14.00 Uhr

Seniorennachmit-
tag

Seniorenraum

Sa. - Mo., 11. - 
13.07.2015

VG Fußballturnier
Niederlauer

Fr. - So., 17. - 
19.07.2015

Fußballfest Sportgelände

JUNI

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

Di., 02.06.2015,
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Seniorenraum

Sa., 06.06.2015 Hl. Bonifatius
Rheinfeldshof

Kirche Rheinfeldshof

Sa. + So., 13. -
14.06.2015

Dorffest Dorf

Fr., 19.06.2015,
19.00 Uhr

Sonnwendfeuer neben Sportheim

So., 21.06.2015,
04.00 Uhr

Kreuzbergwallfahrt

Ortsentwicklung und Bauen

Kindergartenneubau
Am 10. April 2015 wurde der Rohbau des Kindergartens fertigge-
stellt. Der Einbau der Fensterelemente, sowie die Flachdachab-
dichtung und die Dämmarbeiten sind erledigt worden.

Ab 13. April 2015 werden die Fensterbänke eingebaut und es be-
ginnen die Innenputzarbeiten, die Arbeit an der Haustechnik und 
die Trockenbauarbeiten.

Es wird darauf hingewiesen das das Betreten der Baustelle 
strengstens verboten ist!

Weinberg
Endlich ist es soweit und einer der drei historischen Weinberge 
von Strahlungen kann wiederbelebt werden. Es entsteht ein Mus-
terweinberg (Natura 2000) mit mehreren Parzellen von je 100 m2 
und einer Aussichtsplattform mit Grillplatz. Das Grundstück auf 
dem der Weinberg entsteht ist im Besitz der Gemeinde und wird 
kostenfrei verpachtet. Interessierte melden sich bitte bis Mitte Mai 
2015 bei unserem 2.Bürgermeister Johannes Hümpfner unter der 
Telefonnummer 0151 14954607.

MAI

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

Fr., 1.5.2015,
10.30 Uhr

Maiwanderung Dorfgemeinschaftshaus

So., 3.5.2015,
18.00 Uhr

Frühlingskonzert Günter-Burger-Halle
Musikverein 

Di., 5.5.2015,
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Seniorenraum
Seniorenkreis

Mi., 6.5.2015,
19.30 Uhr

CSU-Treffen Kegelstube

Sa., 09.5.2015,
14.00 Uhr

Frühlingsfest Günter-Burger-Halle
Freiwillige Feuerwehr 

So., 10.5.2015,
9.00 Uhr

Sternwallfahrt zum 
Höhberg

ab Günter-Burger-Halle
Pfarrgemeinde 

Mi., 13.5.2015,
18.00 Uhr

Bittgang 
Rheinfeldshof

ab Günter-Burger-Halle
Pfarrgemeinde 

Do., 14.5.2015,
11.00 Uhr

Vatertagsfest 
Rheinfeldshof

Festplatz
Dorf- und Heimatverein 

Fr., 24.5.2015,
13.00 Uhr

Spielplatzeinwei-
hung

Spielplatz

Veranstaltungen

Am 18. Februar 2015 wurde in der Günter-Burger-Halle eine Kreis-
tagssitzung abgehalten. Wegen dem brisanten Thema, dem Verkauf 
der Kreisklinik, wurde hier auf eine gemeindliche Einrichtung zurück-
gegriffen die den notwendigen Raumbedarf hat, der für diese Sitzung 
benötigt wurde. Über den Entschluss von Herrn Landrat Habermann 
Strahlungen als Sitzungsort zu wählen haben wir uns sehr gefreut. 
Es wurde hier ein Zeichen der Wertschätzung und Bedeutung der 
Landgemeinden gesetzt. Wir hoffen zum Wohle aller auf eine richtige 
Entscheidung

Kreistagssitzung am 18. Februar 2015



STRAHLUNGEN
mit Weiler Rheinfeldshof

aktuell

Verkehrsregelung zum Dorffest „Strahlunger Meile“ am 13. / 14. Juni 2015

Gemeinschaftserlebnis  
„Die Strahlunger Meile“

„Unser Dorf hat Zukunft, wir laden zu unserem Gemeinschaftserleb-
nis der ersten Strahlunger Meile ein“ Am 13./14.06.2015 feiern wir 
unser erstes großes Dorffest  „Die Strahlunger Meile“. Mit dem Ziel, 
das Wir-Gefühl zu steigern und für unser Dorf zu werben, beteiligen 
sich alle Vereine, Verbände aber auch Privatpersonen daran, um mit 
Spiel ,  Spaß und gutem Essen zur Unterhaltung der Besucher beizu-
tragen und die  erste „Strahlunger Meile“ ins Leben zu rufen.  

Das ganze Dorf macht mit! Auch Deine Hilfe wird benötigt! 

Es werden noch Leute für Aufbau, Abbau, Ausschank und natürlich 
Kuchen/Tortenspenden gesucht, die sich gern bei den am Ende auf-
geführten Personen melden können. Die Aktionsfläche bildet den 
Bereich vom neu hergerichteten Pfarrgarten bis hin zu unserem Dorf-
platz.  Am Samstag den 13.06.15 wird Bürgermeisterin Frau Karola 
Back um 15:00 Uhr das Fest eröffnen. Anschließend geht es gleich mit 
dem WIM-Konzert der Grundschule Salz weiter. 

Was Euch noch erwartet?  
Eine Genuss-Meile  mit typischen Strahlunger Gerichten und selbst-
gebackenen Torten und Kuchen, aber auch den üblichen Klassikern. 
Auch bieten wir die Möglichkeit Weine von bekannten Weingütern 
an unserer Weinbar auszuprobieren. Zudem verwöhnen wir Euch mit 
Cocktails an der Steinbar.  Zwei urige Gewölbekeller mit viel Charme 
runden unser kulinarisches Angebot ab. Mit Livemusik auf dem 
geschmückten und romantisch beleuchteten Dorfplatz laden wir ab 
19:00 Uhr zum Tanz mit dem Duo Liborson ein, um alte Erinnerungen 
wieder neu aufleben zu lassen. Am Sonntag den 14.06.15 beginnen 
wir um 09:00Uhr mit einem Festgottesdienst in der Günter-Burger-

Halle mit anschließendem Weißwurstfrühstück und Frühschoppen 
mit den Strahlunger Musikanten und Schirmherr Herr Landrat Haber-
mann.  Die Künstler- und Kunsthandwerksmeile mit vielen interes-
santen Ausstellern aus der Region beginnt um 10:30 Uhr. 

Um 14:00 Uhr dann das Konzert des Preh-Orchesters. Damit auch die 
Eltern unter uns  dieses Wochenende genießen können, bieten wir 
an beiden Tagen eine reichhaltige Kinderanimation mit allem was 
dazu gehört an.  Und wenn das Wetter nicht mitspielen sollte, lassen 
wir uns nicht abschrecken und  die Veranstaltung findet in und vor 
der Günter-Burger-Halle statt. Egal ob zu Fuß, mit dem Rad oder 
mit dem Auto, wir freuen uns auch auf viele Besucher von außer-
halb. Darum bitte fleißig die Werbetrommel bei Freunden, Familie, 
Bekannten und Arbeitskollegen rühren!

Wer möchte kann das in der Dorfzeitung beiliegende Plakat gut 
sichtbar im Auto anbringen, damit wir alle gemeinsam für unsere 
„Strahlunger Meile“ werben.

Wir sehen uns! Auf der ersten „Strahlunger Meile“!

Stand / Verantwortlichkeit:  
Kaffeebar (Kuchen, Torten etc.) : Krimhilde Barthelmes 
Keller: Mario Vierheilig, Johannes Hümpfner 
Cocktailbar/Weinbar: Johannes Hümpfner/ Christian Hartlieb 
Ausschank: Horst Hein 
Musik: Heiko Werner 
Kräutergarten: Christine Böhme 
Aufbau, Zelt: Walter Dietz, Mario Vierheilig 
Dekoration: Karola Back 
Spülstation:  Johannes Hümpfner 
Bratwurst, Steak etc.: Christoph Vorndran 
Linsensuppe/Forellenstand: Schützenverein
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Cocktail-Kegelparty
Die nächste Cocktail-Kegelparty findet am Freitag, den 8. Mai 2015 
um 19.00 Uhr in der Kegelstube statt. Auch Nichtkegler sind herzlich 
willkommen.
Unser Hallenteam freut sich auf Ihren Besuch!

Aus den Vereinen / Ehrenamt
Osterbrunnen

Seit Jahrzehnten sorgt Krimhilde Barthelmes und ihr Helferteam aus 
Männern und Frauen aus Strahlungen dafür, dass wir uns an Ostern 
an unserem Osterbrunnen erfreuen können. Er ist mit viel Liebe zum 
Detail und mit Herzblut gestaltet, was sich auch in seinem schönen 
Aussehen wiederspiegelt. Inzwischen ist unser Osterbrunnen schon 
zu einem richtigen Besuchermagnet geworden, was mir von vielen 
auswärtigen begeisterten Besuchern berichtet wird. Die Komplimen-
te die ich immer dafür bekomme möchte ich gerne an Krimhilde und 
Ihr Helferteam weitergeben. 
Herzlichen Dank für die wunderschöne Gestaltung des Osterbrunnen.

Waldflurbereinigung
Ein Termin für eine weitere Versammlung wird noch vor den Sommer-
ferien bekannt gegeben.

Öffnungszeiten der Kegelstube
Kegelstube
Öffnungszeiten:
Jeden Mittwoch und Freitag von 19.00 – 24.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Es werden auch kleine Speisen angeboten.

Kinder- und Jugendkegeln
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 18.30 – 19.30 Uhr

Übungstermine 
der freiwilligen Feuerwehr

Do.  21.05.  14.00 Uhr
Do.  11.06.  19.00 Uhr
Sa.  27.06.  14.00 Uhr

Sa.  11.07.  14.00 Uhr
Do.  23.07.  19.00 Uhr

Übungstermine der freiwilligen 
Jugend - Feuerwehr

Sa.,  16.05.  14.00 Uhr
Sa.,  30.05. 14.00 Uhr

Do., 11.06.   19.00 Uhr

Landfrauentag
Ca. 250 Frauen und ein paar wenige Männer waren am Freitag den 13. 
März 2015 zum  Landfrauentag nach Strahlungen in unsere Günter-
Burger-Halle gekommen. Die Kreisbäuerin Roswitha Hesselbach und 
ihr Team bescherten uns einen abwechslungsreichen Tag beginnend 
mit einer kurzen Andacht, gefolgt von einem Vortrag zum Thema:  
„Aktives Ehrenamt - lebendiges Land“ von der Regionalbischöfin Gi-
sela Bornowski und dem Vortrag der Mentalbäuerin Elke Pelz-Thaller  
„Eigheirad“. Abgerundet wurde der Tag von dem Chor Agrabella  und 
der Sängerin Sonja Rahm. Ihre Lieder gingen uns unter die Haut. Ku-
linarisch wurden wir von unserer ortsansässigen Gastwirtschaft Kel-
lermann versorgt.

Am Sonntag, den 24.Mai 2015 möchten wir unseren Spielplatz am 
neuen Kindergarten einweihen. Wir beginnen den Festakt um 13.00 
Uhr mit der Segnung, die durch unseren Herrn Pfarrer Tobias Fuchs 
vorgenommen wird. Im Anschluss startet der Festbetrieb. Für Ihr leib-
liches Wohl ist bestens gesorgt. Außerdem besteht die Möglichkeit 
einer Baustellenbesichtigung mit fachkundiger Führung durch den 
Kindergartenrohbau.

Einweihung Spielplatz und Tag der 
offenen Baustelle
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Garde
Das Leben ohne Tanzen ist wie ein Garten ohne Pflanzen
Am 11. April war es endlich so weit. Ein langersehnter Wunsch un-
serer Garde-Mädchen wurde war. Sie durften endlich mal zu einem 
Empfang ins Rathaus um sich in das goldene Buch einzutragen.
26 Jahre ist es her, dass Agnes Hein in Strahlungen den Garde-Tanz 
ins Leben gerufen hat. Eine Erfolgsgeschichte die bis heute Bestand 
hat. Gott sei Dank führen die Trainerinnen Anna Pfennig, Jana Kiesel, 
Sandra Nöth, Julia Scheiner und neuerdings auch  Maren Kiesel diese 
Tradition fort. Sie vermitteln unseren Garde-Mädchen die Selbstsi-
cherheit auch auf einer großen Bühne bestehen zu können und schu-
len Kraft , Ausdauer, Kondition, Eleganz, Musikgefühl und Rhythmus. 
Alles Dinge die man nicht nur für einen Showtanz sondern immer im 
Leben gebrauchen kann. Deshalb an dieser Stelle herzlichen Dank an 
die ehemaligen und jetzigen Trainerinnen für das ehrenamtliche En-
gagement aber auch dafür, dass ihr den Mädchen so viel Brauchbares 
mit auf den Lebensweg gebt. Insgesamt tanzen 48 Mädchen mit den 
verschiedensten Kostümen und zu den verschiedensten Themen in 
der Strahlunger Garde:

18 Mädels in der kleinen Garde
Schlümpfe und Überraschungseier,  Kleiderfabrik,  Die Monster sind 
los,  Strahlunger Briefeulen auf ihrer ersten Reise

16 Mädels in der mittleren Garde
Avatar, Wickinger, Plastic Planet, Clowns

14 Mädels in der großen Garde
Phönix aus der Asche, Verliebt, verlobt, verheiratet, Wölfe
Das so viele Mädchen in Strahlungen in der Garde tanzen und auch 
noch bereit sind die Kostüme selbst zu bezahlen zeugt von einem 
großen Wir-Gefühl, erfüllt uns mit Stolz und verdient großes Lob, 
Dankbarkeit und Anerkennung.

Die Erfolge in den letzten Jahren waren:
Kleine Garde:
2014: Poppenlauer 1. Platz, Wargolshausen 3. Platz und bestes Kos-
tüm
2015: Wargolshausen 1. Platz, Poppenlauer und Gartenstadt 2. Platz
Mittlere Garde:
2014: Poppenlauer 1. Platz, Gartenstadt 2. Platz, Wargolshausen 2. 
Platz und bestes Kostüm
2015: Wargolshausen 3. Platz und bestes Kostüm

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen. Ihr habt euch den roten 
Teppich auf den Weg ins Rathaus, den Empfang, den Eintrag in das 
goldene Buch und die anschließenden Cocktails  (natürlich auch alko-
holfrei) redlich verdient.

CSU-Hauptversammlung
Bei der CSU Hauptversammlung im März 2015 wurden folgende Mit-
glieder von Eduard Lintner MdB a.D. geehrt:
Klaus Pretscher und Friedbert Burger für 40 Jahre Mitgliedschaft
Heribert Pfister, Otto Bieber, Bernhard Burger und Harald Geis für 25 
Jahre Mitgliedschaft
Johannes Hümpfner für 10 Jahre Mitgliedschaft
Außerdem wurden Neuwahlen durchgeführt:
Erster Vorsitzender: Johannes Hümpfner
Stellvertreter: Christoph Burger und Matthias Leicht
Kassier: Bernhard Burger
Schriftführer: Harald Geis
Beisitzer: Karola Back, Friedbert Burger, Christian Hartlieb, Heribert 
Pfister
Kassenprüfer: Klaus Pretscher und Karl Geis
Die CSU hat derzeit 23 Mitglieder.

VdK - Strahlunger Ortsverband ehrte 
langjährige Mitglieder

Für Dieter Wirsing und Elisabeth Burger war es eine große Freude, 
wieder langjährige Mitglieder mit dem Treuezeichen des Sozialver-
bandes VdK  Bayern auszeichnen zu dürfen. Silber gab es für zehn-
jährige Mitgliedschaft. Das Abzeichen mit Dankesurkunde erhielten 
Anna Burger, Angelika Heuring, Frank Hochgesang, Ortrud Pfennig, 
Heiko Reiher, Waldemar Schmitt, Rudolf Umhöfer, Gustav Wehner 
und Heinz Wieduwilt sowie Walter Wachenreuter. Das Ehrenzeichen 
in Gold ging für 20 Jahre Treue an Edeltraud Salzinger und Brigitte 
Schmitt, für 25 Jahre (ebenso in Gold) an Martina Beck und für 30 
Jahre als VdK´ler an Helmut Hein (Gold).
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STIHL Motorsäge für die Freiwillige 
Feuerwehr Strahlungen

Einkaufsbüssle für Senioren

Ferienprogramm

Die Freiwillige Feuerwehr Strahlungen bedankt sich bei Herrn Wolf-
gang Krisam für die großzügige Spende einer STIHL Motorsäge .Die 
vorherige Ausrüstung kann nun um dieses Rettungsgerät erweitert 
werden.

Die Projektgruppe „Leben im Dorf“ unter der Leitung von Gemeinde-
rat Matthias Leicht hat geplant 1mal im Monat eine Einkaufsfahrt für 
unsere Senioren zu organisieren. Das bedeutet die Senioren sammeln 
sich am Rathaus und wir fahren mit unserem Sportverein „Büssle“ zu 
einem Lebensmittelladen nach Münnerstadt oder Bad Neustadt, kau-
fen dort gemeinsam ein und jeder wird mit seinen Einkäufen nach 
Hause bis direkt vor seine Haustüre gefahren. Näheres wird noch be-
kannt gegeben.

Dieser Einkaufsservice ist nur für ältere Menschen gedacht, die selbst 
nicht mehr einkaufen können und auch ihre Einkäufe nicht mehr mit 
dem Linienbus transportieren können. Es ist nicht angedacht der vor-
handenen Buslinie Konkurrenz zu machen.

Die Projektgruppe „Leben im Dorf“ würde gerne wieder ein Ferienpro-
gramm organisieren. Interessierte Vereine die bereit sind einen Teil 
des Ferienprogramms zu organisieren melden sich bitte bei Matthias 
Leicht unter der Telefonnummer: 09771 4001

Wechsel in der Führung der 
Seniorenarbeit

Seit Dezember 2012 hat Elisabeth Burger nach dem plötzlichen 
Ausfall unserer Seniorenclubleiterin Birgit Schuhmann spontan und 
hilfsbereit wie wir sie kennen die Leitung unserer Seniorenarbeit 
übernommen. Zusammen mit Margot Burger hat sie unseren Senioren 
jeden 1. Dienstag im Monat den Tag verschönert, indem sie sich immer 
etwas Besonderes hat einfallen lassen. Jetzt ist Birgit Schuhmann wie-
der einsatzbereit und wir verabschieden uns von Elisabeth mit einem 
riesigen Dankeschön und natürlich mit einem Blumenstrauß.

Sebastian Reich und Amanda
Einen waren Besucheransturm hat Strahlungen am Samstag den 
12.04.2015 erlebt. 500 Menschen sind in die Günter-Burger-Halle 
gekommen und wollten den von seinem Fernsehauftritt Fasnacht in 
Franken bekannten Sebastian Reich mit seinem Nilpferd Amanda ein-
mal live erleben. Unsere Erwartungen wurden mehr als erfüllt und un-
sere Lachmuskeln wurden stark strapaziert. Danke an das Team des 
Neuschter Kulturzauber, dass Sie diesen Auftritt ermöglicht haben. 
Danke auch an unseren Feuerwehrkommandanten Christoph Vorn-
dran und alle Feuerwehrmänner für die verkehrstechnische Absiche-
rung der Veranstaltung. Bedanken möchten wir uns auch beim Feuer-
wehrverein der unter der Organisation des 1. Vorstand Erich Heinrich 
den Aufbau und die Bewirtung übernommen hat.

Münnerstädterstr. 2 · Strahlungen
 0 97 33 / 781 750

das-hairhouse.de

Wir lieben es
Haare zu machen.

Wir wollen nur eins
deinen Kopf

HAIR HOUSE
Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 9–20 Uhr Mittagspause: 12–13 Uhr



Kirchliche Nachrichten
Kirchensanierung

Interview
Zum besseren Kennenlernen möchten wir an dieser Stelle in jeder 
Ausgabe immer einen unserer Vereinsvorstände/innen vorstellen.

Interview mit Michaela Herbert –
Vorstand Schützenverein Silberdistel

Du bist Vorstand des Schützenvereins Sil-
berdistel, stellst Du Dich der Dorfbevölke-
rung bitte mal kurz vor:
Michaela Herbert: Ich heiße Michaela Her-
bert, bin 54 Jahre und lebe seit 1979 in 
Strahlungen. Ich bin seit 2000 Schützen-
meisterin des Strahlunger Schützenvereins 
„Silberdistel“.
Was motiviert Dich dieses Ehrenamt auszu-
üben? 
Michaela Herbert: Ich möchte mehr Anse-
hen und Interesse am Schützenverein we-
cken. Dies gilt auch für unsere neu zugezogenen Mitbürger.
Wie viele Mitglieder hat der Verein?
Michaela Herbert: Der Verein hat 43 Mitglieder. Die Strahlunger Schüt-
zenmanschaft tritt im Gau Rhön-Grabfeld in der C-Gruppe an. 
Stellst Du uns den Verein mal kurz vor und was sind  Deine Ziele für den 
Verein?
Michaela Herbert: Zur Vereinsführung gehört noch 2. Schützenmeisterin 
Barbara Heuring, Schriftführer Heiko Warmuth und Kassier Roland Beck. 
Für die Sportleitung ist Sebastian Beck verantwortlich. Mein Ziel ist es 
wieder mehr aktive Schützen für den Verein zu gewinnen.
Wie soll das Ziel erreicht werden?
Michaela Herbert:  Wir wollen besonders für unsere Dorfjugend den 
Schießsport attraktiver gestalten. Wir freuen uns über jeden, der einmal 
zum „schnuppern“ vorbei schauen möchte!
Was würdest Du den Bürgerinnen und Bürgern von Strahlungen und 
Rheinfeldshof gerne mit auf den Weg geben?
Michaela Herbert: Jeden Freitagabend  um 20:00 Uhr finden in der Gün-
ter-Burger-Halle im Schützenraum (Untergeschoß) unsere Schießübun-
gen statt. Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, können Sie gerne ein-
mal unverbindlich vorbei schauen.  Meine Vereinskameraden und ich 
stehen Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung und heißen sie herzlich 
Willkommen. 
Kontaktdaten: Michaela Herbert, Mönchsbergstr. 19, 97618 Strahlun-
gen, Tel.: 09733/3992
Vielen Dank Michaela für Dein ehrenamtliches Engagement.  Wir wün-
schen Dir weiterhin viel Freude und Erfolg als Schützenmeisterin des 
Schützenvereins „Silberdistel“.
Das Interview wurde von der Gemeinderätin Christine Böhme geführt. 

Da in der letzten Zeit verschiedene Anfragen zur Fertigstellung des 
Kirchendaches gestellt wurden, möchten wir Sie über die Vorgehens-
weise der Sanierungsarbeiten informieren:
 1.       Dachsanierung
Die Konstruktion der Laterne des Westteils des Gebäudes ist so 
schadhaft, dass in diesem Bereich die tragenden Hölzer, die Verble-
chung und die Verschieferung, etc. abgebaut und saniert werden 
müssen. Außerdem soll in diesem Zuge die die Kugel und das Kreuz 
überarbeitet und neu vergoldet werden. Um hier ein Arbeiten zu er-
möglichen und einen Arbeitsschutz für diese Arbeiten gewährleisten 
zu können, muss um die Laterne herum ein Gerüst gebaut werden. 
Dieses soll auf die bereits vorbereitete (eingelattete) Fläche aufge-
baut werden. Als Regensicherung dient die bereits eingebaute Un-
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terspannbahn. Würde das Dach in diesem Bereich bereits komplett 
eingedeckt sein, müsste man die Flächen für das Gerüst wieder auf-
decken. Im März konnte aufgrund vereinzelter Schneefälle und durch 
das Orkantief „Niklas“ aus Sicherheitsgründen auf dem Dach nicht 
gearbeitet werden. Falls der Eindruck entstanden ist, dass die Arbei-
ten am Dach zu langsam voranschreiten, möchten wir dies erläutern:
·                 Die Sanierung des Dachstuhles (Zimmererarbeiten) und Dachde-
ckerarbeiten liefen in der Ausführung nebeneinander her. Aufgrund 
des Arbeitsbeginns im Herbst/Winter wurde beschlossen, dass das 
Dach in Sanierungsabschnitte (Teilflächen) geöffnet und saniert wird.
·         Aufgrund der Temperaturen konnte bis ins Frühjahr 2015 an der In-
nendecke nicht gearbeitet werden. 
·         Entscheidungen die noch nicht getroffen sind oder wurden.
 2.       Innensanierung
Am Dienstag den 14-04-2015 fand ein Ortstermin mit der Diözese 
statt, bei welchen das Entwurfskonzept des neuen Innenraumes im 
Detail besprochen wurde. Die ursprüngliche Überlegungen die Sak-
ristei abzubrechen und eine neue Sakristei mit WC-Anlage zu errich-
ten, wurde seitens der Denkmalpflege abgelehnt, obwohl die Kosten 
einer Sanierung in keinem Verhältnis zu einem Neubau gestanden 
hätten. Um den zeitlichen Faktor hierfür zu erklären, wurde seit über 
einem viertel Jahr ohne Entscheidung darüber diskutiert. Erst in der 
letzten Woche wurde uns die Entscheidung mitgeteilt, dass die Sak-
ristei erhalten bleibt. Wie bereits mitgeteilt, kann mit der Deckensa-
nierung im Innenraum erst dann begonnen werden, wenn sich die 
Temperaturen konstant um die 10°C einpendeln. Eine zusätzliche 
Beheizung des Kirchenraumes und des Dachraumes, um eine schnel-
lere Umsetzung zu erzielen, wurde von Seiten der Denkmalpfle-
ge abgelehnt. Bei einem gemeinsamen Ortstermin mit der oberen 
Denkmalpflegebehörde aus München und dem Restaurator wurde 
mitgeteilt, dass mit mind. einem halben Jahr für die Deckensanie-
rung zu rechnen sei. (Dies betrifft aber nur die Deckensanierung!) 
Momentan ist das Thema Heizungs- und Elektroanlage durch das IB 
Hüfner in Bearbeitung. Auch hier steht eine neue Heizungsanlage zur 
Diskussion.
 3.       Außensanierung
Die Außensanierung wird seit einem halben Jahr ohne Festlegung 
diskutiert, zur Information : Ursprünglich war von Seiten des Bau-
herren aus Kostengründen eine Außensanierung ohne Turm ange-
dacht. Nachdem wir und die Kirchenverwaltung diesen Vorschlag 
für nicht sinnvoll hielten, da der Turm einfach zur Außensanierung 
dazu gehört, hat bereits Herr Pfarrer Tobias Fuchs diverse Gespräche 
mit Würzburg geführt, eine definitive schriftliche Zusage über eine 
Außensanierung steht nach wie vor offen. Wir können leider erst mit 
der Außensanierung (Ausschreibung, Vergabe, Umsetzung) begin-
nen, wenn dafür die Finanzierung sichergestellt ist. 
Wir stellen uns gerne den Fragen der Bevölkerung. Sie erreichen uns 
unter folgender Telefon Nummer: Architekturbüro Matthias Leicht / 
09771-4001
Es wird darauf hingewiesen das das Betreten der Baustelle strengs-
tens verboten ist!
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Amtliche Bekanntmachungen
Leistungsverbesserung bei 

Waisenrenten

Verkehrsbehinderung im Bereich 
Verwaltungsgemeinschaft 

Bundestag und Bundesrat stimmen für neues Gesetz: Änderun-
gen treten voraussichtlich am 1. Juli 2015 in Kraft 
Bei Waisenrenten aus der gesetzlichen Rentenversicherung wird 
es voraussichtlich ab 1. Juli 2015 deutliche Leistungsverbesse-
rungen geben. Der Bundesrat stimmte am 27. März der Gesetzes-
änderung zu, so die Regionalträger der Deutschen Rentenversi-
cherung in Bayern. 
Waisen erhalten dann unabhängig von den Einkommensverhält-
nissen die Halb- oder Vollwaisenrente in voller Höhe. Alle derzeit 
infolge der Einkommensanrechnung gekürzt gezahlten Renten an 
volljährige Waisen werden von der Deutschen Rentenversiche-
rung automatisch neu berechnet und ungekürzt weiter gezahlt. 
Mit der Gesetzesänderung wird zudem der Kreis volljähriger 
Waisen, der Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der ge-
setzlichen Rentenversicherung hat, erweitert. Zukünftig können 
ähnlich wie beim Kindergeldanspruch weitere nationale und in-
ternationale Freiwilligendienste bei Tod eines Elternteils zu ei-
nem Anspruch auf Waisenrente führen. 
Wichtig: Volljährige Waisen, die ab Inkrafttreten der Neuregelung 
zum erweiterten Personenkreis der Anspruchsberechtigten zäh-
len, müssen die Waisenrente beantragen. Soll die Rente zum 1. 
Juli 2015 beginnen, muss der Antrag bis spätestens 30. Juni 2016 
gestellt werden. Wird der Antrag danach gestellt, kann die Rente 
längstens für 12 Kalendermonate rückwirkend gezahlt werden. 
Weitere Informationen erhält man am kostenlosen Servicetele-
fon unter 0800 1000 48088 und bei allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung. 
PI_BY_06/2015_31. März 2015
Das Renten- und Sozialamt der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Neustadt a.d. Saale (Frau Volkheimer, Zi.Nr. 004) ist Ihnen bei der 
Rentenantragstellung gerne behilflich. Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin (Tel: 09771 6160-14).

Aufgrund der Verlegung einer Wärmeleitung von der Goethe-
straße über die Schweinfurter Straße zum Stadthallenareal in 
Bad Neustadt, kommt es in der Zeit vom 23. März 2015 bis vo-
raussichtlich Mitte Mai 2015 im Umfeld der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale zu erhebli-
chen Verkehrseinschränkungen. Die das direkte Umfeld der VG-
Geschäftsstelle in der Goethestraße ist in diesem Zeitraum zwi-
schen der Kettelerstraße und der Schweinfurter Straße gesperrt. 
Von der Schweinfurter Straße aus kann nicht in die Goethestraße 
eingefahren werden. 
Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft ist in dem ge-
nannten Zeitraum nur über die Goethestraße von Norden her, aus 
Richtung Kreisklinik zu erreichen. Auch das Parken an der VG-
Geschäftsstelle sowie im direkten Umfeld in der Goethestraße ist 
nur mit Einschränkungen möglich.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus den VG-Mitgliedsgemeinden, die 
in dem genannten Zeitraum Erledigungen in der VG-Geschäfts-
stelle beabsichtigen, werden gebeten, bereits bei der Anfahrt an 
die Verkehrseinschränkungen zu denken. 

Kirchliche Nachrichten

Weihwasser
In Kürze wird ein abschließbarer Weihwasserbehälter mit Ablaufhahn 
an der Leichenhalle aufgestellt. Dort kann dann wie gewohnt das 
Weihwasser abgeholt werden.

Fotos: Karola Back, Frau Chellouche, Ing.gesellschaft Federlein 
mbH, Michaela Herbert, Peter Kähne, Stefan Kritzer, Matthias 
Leicht, Andreas Sietz, Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt, 
Regina Vossenkaul.
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Verschiedenes
Rettungsnummer 112

Der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmie-
rung Schweinfurt weist aufgrund des Wegfalls der Vorwahl- und 
Gebührenfreiheit für die Servicenummer 19222 zum 1. April 
2015 auf Folgendes hin: 112 ist die richtige Notrufnummer bei 
Hilfe von Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt. Der europaweit 
einheitliche Notruf 112 ist bei lebensbedrohlichen Situationen 
gebührenfrei und ohne Vorwahl auch aus dem Handynetz zu er-
reichen. Bei Erkrankungen, mit denen man normalerweise einen 
niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispielsweise grippale 
Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der deutschlandweiten einheitlichen Ruf-
nummer 116 117 zur Verfügung. 

Wichtige Tel.-Nummern  
Feuerwehr    112 
Rettungsdienst und Notarzt 112 
Polizei    110 
Ärztlicher Bereitschafts-dienst 0 97 21/116 117

W-Fragen beim Absetzen des Notrufs 
Wer ruft an? 
Wo ist der Einsatzort? 
Was  ist passiert? 
Wie viele Verletzte? 
Warten auf Rückfragen!

Tina Wackenreuter
Am Altmerberg 19 Telefon:
97618 Strahlungen 0 97 33 - 78 33 29

Öffnungszeiten:
Mo: Ruhetag Di:  10 - 20 Uhr Mi: 9 - 18 Uhr
Do: 10 - 20 Uhr Fr:  9 - 18 Uhr Sa: 9 - 14 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Maler- u. Tapezierarbeiten
Innen- u. Außenputz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau und Verleih
Dekorative Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Fließestrich
Trockenbau
Komplettabwicklung

Zehntstraße 16 · 97618 Strahlungen · E-Mail: dietz.walter@web.de
Tel. 0 97 33 / 7 87 79 44 ·  Fax 7 87 79 45 · Mobil.:  01 70 / 1 86 92 12

 

Weitere Informationen unter: http://www.notruf112.bayern.de/
mitmachen/. Aufkleber und Infomaterial stehen hier kostenfrei 
zum Abruf bereit.
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Zu den oben genannten Zeiten (*) des ärztlichen Bereitschaftsdienstes erhalten Patienten in akuten Krankheitsfällen ärztliche Hilfe, sofern sie nicht die nächste reguläre Sprech-
stunde ihres Hausarztes bzw. behandelnden Arztes abwarten können. Zu den Zeiten in denen Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die 
Vermittlungs- und Beratungszentrale des KVB, einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie ggf. einen diensthabenden Facharzt.

Wichtige Rufnummern

Notdienste bzw. wichtige Rufnummern

Polizei  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst/Notarzt
Für lebensbedrohliche Fälle 
(Notarzt, Krankentransport)

 112

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst Bayern
(Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns)

 116 117

Dienstzeiten(*)

Wochenende:
Mittwoch:
Feiertag:

von Fr., 18.00 bis Mo., 8.00 Uhr
von 13.00 Uhr bis Do., 8.00 Uhr
von 18.00 Uhr am Vorabend des 
Feiertages
bis 8.00 Uhr des folgenden 
Werktages

Gemeinde

Gemeindebauhof:
Willi Schuhmann

 09733/1700
 0160/97879761

Wasserversorgung:
Wasserwart Otto Bieber
Wassermeister Werner Väthröder

 0170/9044246
 0160/90618733

Abwasserverband Saale-Lauer:
Klärmeister Stefan Mohler  0173/8580980

Boden- und Bauschuttentsorgung:
Firma A. Steinbach, Salz-Strahlungen  09771/68877-0

Kath. Pfarramt Salz  09771/2129

Evang. Pfarramt Bad Neustadt a. d. Saale  09771/63696-30

Evang. Pfarramt Münnerstadt  09733/9095

Kindergarten St. Nikolaus Strahlungen  09733/1419

Karl-Straub-Grundschule Salz  09771/3567

Mittelschule Bad Neustadt a. d. Saale  09771/630800

Dienststunden der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale

Bürgerbüro:
Montag und Dienstag  
Mittwoch und Freitag  
Donnerstag 

08.00 – 16.30 Uhr
08.00 – 12.30 Uhr
08.00 – 17.30 Uhr

übrige Verwaltung:
Montag – Freitag 
Dienstag 
Donnerstag

08.00 – 12.30 Uhr
08.00 – 16.30 Uhr 
14.30 – 17.30 Uhr

Telefon 09771/6160-0

Fax 09771/6160-66

Internet www.bad-neustadt-vgem.de

E-Mail mail@bad-neustadt-vgem.de


